
 

„Happy teachers in Copenhagen“ 

 

“Teacher’s meeting”  der E2C in Kopenhagen 2 - 4.11.11. 

In den Herbstferien trafen sich Lehrer und Sozialpädagogen aus verschiedenen 
europäischen Ländern (Schweden, Niederlande, Ungarn, Deutschland, Dänemark) zu einer 
Konferenz der E2C in Kopenhagen. Von der Abendrealschule Bonn nahmen Michael Vielain 
und Friederike Diel daran teil. 

Die dänischen Gastgeber hatten ein ansprechendes Programm zusammengestellt:  

Professor Ulla H. Jensen von der Universität Aarhus hielt eine Vorlesung zum Thema 
„Schulabbrecher“. In Gruppenarbeiten entwickelten die Teilnehmer Vorschläge, wie diese 
Schüler/Studierenden motiviert werden können, eine Schulbildung (oder Ausbildung) wieder 
aufzunehmen. 

Prof. Dr. Mads Hermansen (“Nordic School of Public Health”) informierte in einem Vortrag 
über „Lernprozesse, Kommunikation und Professionalisierung“.  

Daneben gab es für die Teilnehmer Zeit, ihre jeweiligen Schulen vorzustellen und mit den 
Kollegen aus den anderen Ländern, Erfahrungen auszutauschen. Außerdem wurden schon 
erste Ideen für das im September 2012 in Kopenhagen und Malmö parallel verlaufende 
Schüler- und Lehrertreffen gesammelt. Das Thema dieser Veranstaltung wird sein 
„Community“. Die ARS Bonn wird voraussichtlich mit einer Gruppe Studierender und 
Lehrer/Sozialpädagogen an dieser Veranstaltung teilnehmen. 

 



An einem Abend hatten die Teilnehmer die Gelegenheit, in einem von Berufsschülern 
bewirtschafteten Restaurant ein köstliches Abendessen einzunehmen.  Die Schüler wurden 
mit starkem Beifall belohnt. 

Trotz der relativ kurzen Zeit fand sich noch Raum für eine Führung durch das Kopenhagener 
Rathaus und kleine individuelle Entdeckungstouren der Teilnehmer. 

 

Führung durch das historische Kopenhagener Rathaus. Michael Vielain mit anderen 
Kollegen am Ratstisch. 



 

Auch das ist Kopenhagen: Die Königskronen in der königlichen Schatzkammer 
Schloss Rosenborg. 

 

 



Fleißig bis zuletzt: Michael Vielain und Friederike Diel kurz vor dem Abflug. 

 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in Kopenhagen mit Studierenden und Kollegen 
im nächsten Jahr! 

 

F.Diel  


